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Gemeinde Kreuzau:
Zahl der Flüchtlinge wächst und 
wir suchen dringend Unterkünfte

Die tägliche Berichterstattung in den verschiedenen Nachrichtensen-
dungen und in den Printmedien verdeutlicht sehr anschaulich die
schwierige weltweite Situation. Aus den verschiedenen Krisengebie-
ten weltweit flüchten die Menschen, um ihr Leben zu retten. Diese
Flüchtlinge erreichen seit vielen Wochen verstärkt auch die
Gemeinde Kreuzau. Während am 31.12.2013 noch 36 ausländische
Flüchtlinge von der Gemeinde Kreuzau zu betreuen und damit auch
menschenwürdig unterzubringen waren, erhöhte sich diese Zahl bis
heute auf 57 Flüchtlinge. Der überwiegende Teil davon sind allein-
stehende Männer. Aber auch Frauen mit kleinen Kindern suchen
Wohnraum und ihnen muss angemessener Wohnraum zur Verfü-
gung gestellt werden.  
Diese drastische Steigerung der betreuten Flüchtlinge in kürzester
Zeit stellt die Kommunen und damit auch die Gemeinde Kreuzau
vor große Probleme. Die bisher genutzten gemeindlichen Unter-
künfte sind bereits überbelegt und da davon auszugehen ist, dass sich
die Zahl der Flüchtlinge bis zum Jahresende und auch im Jahr 2015
noch stark erhöhen wird, sind die Unterbringungskapazitäten der
Gemeinde Kreuzau erschöpft. 
Damit auch weiterhin eine menschenwürdige Unterbringung der
Flüchtlinge möglich ist, benötigt die Gemeinde Kreuzau dringend
weitere Unterkünfte. Aufgrund dessen bitten wir die Hauseigen -
tümer und Vermieter in der Gemeinde Kreuzau zu helfen. 
Bitte stellen Sie uns Wohnraum für diese Menschen zur Verfügung,
damit diese in Zukunft ein menschenwürdiges Leben führen können.
Wohnungseigentümer, welche leer stehende Wohnungen und
Häuser zur Verfügung stellen können, sollten dies bitte dem Sozial-
amt der Gemeinde Kreuzau mitteilen. Als Ansprechpartner stehen
dort der Abteilungsleiter Herr Guido Steg, Tel. 02422-507108
(g.steg@kreuzau.de) und die stellvertretende Abteilungsleiterin Frau
Tanja Kupferschläger, Tel. 02422-507110 (t.kupferschlaeger@kreu-
zau.de) zur Verfügung.

Amtliche Mitteilungen

Breitbandausbau 
im Rurtal hat begonnen 

Baugebiet „Lichtung Marieneiche“ bald online
In den Ortsteilen Bilstein, Bogheim, Obermaubach, Schlagstein und
Untermaubach sind die Arbeiten zur Verbesserung der Internetver-
bindung in vollem Gange. Derzeit werden Tiefbauarbeiten zur Verle-
gung von Glasfaserkabeln und der Einbau neuer Technologie in den
Kabelverzweigern (graue Schaltkästen) durchgeführt. Anfang
November haben sich Bürgermeister Ingo Eßer, sein Allgemeiner
Vertreter Siegfried Schmühl und Abteilungsleiter David Gottstein

gemeinsam mit den Ortsvorstehern Mariano Graf von Spee (Unter-
maubach) und Heinrich Winter (Obermaubach-Schlagstein) sowie
Rainer Braun (Tiefbauunternehmen Franz-Josef Braun) die Ausbau-
arbeiten angesehen. Anja Oppermann und Gerd Wolter von der
Deutschen Telekom erläuterten den Gemeindevertretern den Ausbau
des Glasfasernetzes vor Ort. Bürgermeister Ingo Eßer stellte die
Wichtigkeit der Maßnahme als Bestandteil der Grundversorgung
heraus: „Bei Internet-Geschwindigkeiten von weniger als 1 Mbit/s
können private Nutzer heutige Anwendungen nicht oder in nur
unzureichender Geschwindigkeit nutzen. Noch problematischer
stellt sich die Situation für die Gewerbetreibenden im Rurtal dar. Mit
der Verbesserung der Internetgeschwindigkeit sind die Ortschaften
im Rurtal künftig gut angebunden.“
Bei der Breitbandversorgung besteht zumeist eine große Kluft zwi-
schen städtischem und ländlichem Raum. Während in den Städten
hohe Bandbreiten fast flächendeckend verfügbar sind, gibt es in länd-
lichen Regionen häufig nur unzureichende Verbindungsgeschwin-
digkeiten. In den dicht besiedelten Stadtgebieten wird mit geringem
Aufwand eine Vielzahl an Haushalten und somit potenziellen
Kunden mit Breitband versorgt. Dort rentiert es sich für die Telekom-
munikationsanbieter z. B. Glasfaserkabel zu verlegen und diese Kosten
selbst zu tragen. Im ländlichen Raum dagegen müssen über deutlich
größere Distanzen Glasfaserkabel verlegt werden, um eine geringere
Anzahl an Haushalten erreichen zu können. Höhere Ausbaukosten
gepaart mit geringeren Einnahmemöglichkeiten führen schnell zur
Unwirtschaftlichkeit eines Breitbandausbaus. Um diese „Wirtschaft-
lichkeitslücke“ zu schließen hat die Gemeinde Kreuzau sich um 
Fördermittel bemüht. Die entsprechenden Anträge der Gemeinde
Kreuzau wurden nach Verzögerungen Ende 2013 bewilligt. Für den
Ausbau stehen nunmehr 360.000 Euro an Fördermitteln über das
Bund-Länder-Programm „Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ bereit. Zudem stellt die
Gemeinde Kreuzau selbst 171.630 Euro zur Verfügung, um die Wirt-
schaftlichkeitslücke komplett zu schließen. Den Zuschlag zum Ausbau
hat die Deutsche Telekom AG erhalten. „Wir sind froh darüber, dass das
Rurtal bald an das schnelle Netz angebunden ist und ein ‚Weißer Fleck‘
von den Karte verschwindet“, so Bürgermeister Eßer, der sich dankbar
zeigt, dass die Deutsche Telekom den Ausbau im Rurtal vollzieht.
Die Verbesserung der Internetgeschwindigkeit im Rurtal wird durch
die Verlegung von Glasfaserkabeln vollzogen. Hierzu werden in neu
verlegten und bestehenden Rohrleitungen über 6 km Glasfaserkabel
eingezogen. Die Glasfaserkabel werden an insgesamt 15 Kabelver-
zweiger (graue Schaltkästen) in den Ortsteilen angeschlossen. Die
Kabelverzweiger selbst werden ausgetauscht und mit moderner Tech-
nik ausgestattet. Von den Kabelverzweigern aus werden die Haus-
halte über das bereits vorhandene Kupferkabelnetz angebunden (die
sogenannte „letzte Meile“). Nach dem Ausbau sollen Verbindungsge-
schwindigkeiten bis zu 50 Mbit/s möglich sein. Insgesamt können
über 1.200 Haushalte in Bilstein, Bogheim, Obermaubach, Schlag-
stein und Untermaubach von den neuen Breitbandgeschwindigkei-

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 7.30–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.15–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service         ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                        ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten
● Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner
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ten profitieren. Die letztlich erzielbare Geschwindigkeit hängt u. a.
von der Entfernung zum Kabelverzweiger ab. Mit zunehmender Ent-
fernung zum Kabelverzweiger nimmt die Geschwindigkeit ab.
Genaue Angaben über die künftig erzielbaren Geschwindigkeiten
sind nicht möglich. Es wird in jedem Falle eine deutliche Verbesse-
rung für die Bürgerinnen und Bürger im Rurtal geben. Bis zum
Jahres wechsel sollen die Tiefbaumaßnahmen abgeschlossen sein.
Anschließend werden die Systemtechnik und die notwendige 
Software fertiggestellt. Die schnellen Internetverbindungen sollen ab
April 2015 für die Kunden buchbar sein.
Das Neubaugebiet „Lichtung Marieneiche“ geht online
Die Bewohner des Neubaugebiets „Lichtung Marieneiche“ in Kreu-
zau-Stockheim waren bislang ganz ohne Internetverbindung. Dies
hat verständlicherweise zu großem Unmut in der Bevölkerung
geführt. Diese Versorgungslücke wird im November geschlossen. Die
Bewohner der „Lichtung Marieneiche“ kommen somit in Kürze in
den Genuss des schnellen Internets mit Geschwindigkeiten bis zu
100 Mbit/s.
Was müssen die Bürgerinnen und Bürger tun, um vom neuen
Breitbandnetz zu profitieren? Wer das schnelle Internet nutzen
möchte, muss bei einem Telekommunikationsanbieter einen entspre-
chenden Vertrag über höhere Breitbandraten abschließen. Die Deut-
sche Telekom ist zwar Eigentümer des Netzes, muss dieses aber dis-
kriminierungsfrei anderen Anbietern zur Verfügung stellen. Somit

können die Kunden
auch bei Wettbewerbern
der Deutschen Telekom
das schnelle Internet
buchen. Zur Nutzung
der Breitbanddienste ist
zudem die Anschaffung
von neuer Hardware
(Router) notwendig.
Genaue Informationen
erhalten Sie bei den
Telekommunikations-
anbietern.

Anja Oppermann (Tele-
kom), BM Ingo Eßer, OV
Heinrich Winter, Siegfried
Schmühl, David Gottstein,
OV Mariano Graf von
Spee, Rainer Braun (Fa. F.
J. Braun) und Gerd Wolter
(Telekom) (v. l. n. r.) bei
den Tiefbauarbeiten zum
Breit bandausbau.

Generationenbeauftragter 
für die Gemeinde Kreuzau

In den nächsten Jahren und Jahrzehnten wird sich die Bevölkerungs-
struktur in Deutschland stark verändern. Die Menschen in Deutsch-
land werden älter, die geborenen Kinder werden mit jeder Generation
weniger und die Gesellschaft wird vielfältiger.
Der demografische Wandel stellt eine große Herausforderung für
Politik, Verwaltung, Wirtschaft und jeden Einzelnen unserer Gesell-
schaft dar.

Er hat auch längst unsere Gemeinde erreicht.
Umso wichtiger ist es, diese Herausforderung anzugehen.
Herr Günter Schmitz ist der erste Generationenbeauftragte der
Gemeinde Kreuzau.
Eines seiner im Aufbau befindlichen Handlungsfelder und Schwer-
punkte wird die Förderung des ehrenamtlichen Engagements sein.
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Bürgermeister Ingo Eßer eröffnet 
Ausstellung im Rathaus

Am 10. November 2014 eröffnete Bürgermeister Ingo Eßer 
die Ausstellung der Heimbacher Künstlerin Sigrid Stich.

Der Beginn ihres künstlerischen Schaffens liegt in Kalligraphie-
Kursen, gefolgt von Erfahrungen mit Ölfarbe und Acryl, bevor sie
sich autodidaktisch Techniken nach der Lehre von Martin Thomas
aneignete. Inspiriert durch ihre Arbeiten als REIKI-Meisterin hat sie
auch Energiebilder nach Feng-Shui gemalt. 
Bürgermeister Ingo Eßer betonte in seiner Ansprache, dass der große
Reiz von Kunstaustellungen in der Vielfalt liegt. Der Betrachter kann
Werke von ganz unterschiedlicher Thematik und Machart auf sich
wirken lassen. 

Die Künstlerin führte anschließend durch die Ausstellung und
erklärte die einzelnen Werke.

Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten im Rathaus noch
bis zum 23.12.2014 besucht werden.

Unter dem Motto „Tatort Kreuzau“ sollen sich in der Gemeinde
Kreuzau engagierte Bürgerinnen und Bürger zusammenfinden.
Dabei soll dieses Netzwerk ehren- und hauptamtliche Dienste, Initia-
tiven und Angebote von und für Menschen jeglichen Alters vereinen. 
In vielen Bereichen ist daher Ihre persönliche Hilfe, Ihre Lebenser-
fahrung und Ihr Wissensreichtum erwünscht und wird benötigt.
So können Sie z. B. ehrenamtlich und unentgeltlich die stundenweise
Betreuung von Kindern übernehmen 
oder für körperlich oder geistig eingeschränkte Mitbürger kleinere
Besorgungen erledigen.
Gerne wird Ihre Hilfe auch in ortsansässigen Institutionen und Ver-
einen gesehen.
Auch bei der Hilfe von kleineren Pflegearbeiten zur „Verschönerung
des eigenen Dorfes“ können Sie gerne beitragen.
Die einzelnen Projekte des „Tatortes Kreuzau“ möchte Herr
Schmitz Ihnen in den kommenden Amtsblättern der Gemeinde
Kreuzau als Fundament näher vorstellen. Der weitere Aufbau soll
gemeinsam mit Ihnen erfolgen.
Gesucht werden daher engagierte Bürgerinnen und Bürger, die
bereits sind, ehrenamtlich einige Stunden ihrer kostbaren Zeit dafür
zu opfern.    
In der Gemeinschaft bereitet "aktiv sein" viel Freude. So kann man
dem Alleinsein entgegensteuern und neue Bekanntschaften und
Freundschaften schließen.

Wenden Sie sich bitte diesbezüglich an:
Herrn Günter Schmitz
Bahnhofstraße 7
52372 Kreuzau
Tel.: 02422/507113
Fax: 02422/507170
Email: G.Schmitz@kreuzau.de  Günter Schmitz,
www.kreuzau.de Generationenbeauftragter 

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.09.2014 bis 11.11.2014

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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Anmeldefrist Kindertages-
einrichtungen

Benötigen Sie zum 01.08.2015 einen Kita-Platz? 
Oder vielleicht Anfang 2016?

Alle Kinder haben seit dem 01.08.2013 bereits mit dem vollendeten
ersten Lebensjahr (1. Geburtstag) einen Rechtsanspruch auf einen
Betreuungsplatz. 
Wenn Ihr Kind nach dem 01.08.2015 ein Jahr alt wird und Sie zu
diesem Termin oder im kommenden Kindergartenjahr 2015/16 (bis
zum 31.07.2016) einen Kindergartenplatz benötigen, sollten Sie es
spätestens bis zum 08. Dezember 2014 in der gewünschten Einrich-
tung anmelden. 
Bereits im Januar 2015 muss dem Jugendamt mitgeteilt werden, wie
viele Kinder im Kindergartenjahr 2015/16 betreut werden sollen.
Das bedeutet, dass spätestens bis zu diesem Termin alle Aufnahme -
anträge in den Kindertageseinrichtungen vorliegen müssen. Nur mit
der rechtzeitigen Anmeldung kann eine Betreuung im Kindergarten-
jahr 2015/16 sichergestellt werden.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Kupferschläger unter
02422/507-110 gerne zur Verfügung.

Standesamt Kreuzau
In der Zeit vom 1.10.2014 bis zum 31.10.2014 haben auf dem
Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;

die schriftlicheEinwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
02.10.2014
Andrea Hermanns und Michael Karl, Auf dem Hügel 6, 52372 Kreuzau. 
10.10.2014
Martina Maria Wolff geb. Brandenburg und Peter Roland Flink,
Untermaubacher Straße 2, 52372 Kreuzau. 
10.10.2014
Manuela Barbara Mummhardt und Dennis Maur, Maubacher Straße 13,
52372Kreuzau 

Alle Jahre wieder kommt 
die Feuerwehr

„Adventszeit - die schöne Zeit!“ 
Zu keiner Zeit sind offene
Flammen so häufig an der
Tagesordnung wie in der
Advents- und Weihnachts-
zeit.
Die Brandschützer raten
allen Bürgern mit Beginn der
Adventszeit besonders auf-
merksam zu sein und fol-
gende Tipps zu beachten:
- Keinen trockenen Advents-
kranz kaufen. 
- Kerzenhalter aus feuerfe-
stem Material verwenden. 
- Kranz nicht in der Nähe von
Heizkörpern, Vorhängen usw.

aufstellen. 
- Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen. 
- Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln. 
- Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern sicheren Ort

aufbewahren. 
- Kranz stets auf eine feuerfeste Unterlage (Teller oder Glasplatte)

legen. Bei aufgehängten Kränzen immer auf den Abstand achten.
Für die Weihnachtstage gilt es außerdem zu beachten…..
- Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und achten

Sie darauf, dass er nicht nadelt. 
- Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien auf. 
- Sorgen Sie beim Aufstellen für eine gute Standfestigkeit des

Baumes. 

- Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brenn -
baren Materialien wie Vorhängen und Gardinen.

- Nutzen Sie elektronische Lichterketten. 
- Sofern Sie Weihnachtskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so,

dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden Sie Ker-
zenhalter aus feuerfestem Material. 

- Verzichten Sie auf leicht entflammbare Baumdekoration. 
- Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an, löschen Sie in

umgekehrter Reihenfolge. 
- Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. 

Auch zur Adventszeit wichtig:
Haben Sie schon Rauchwarnmelder installiert?

http://www.rauchmelder-lebensretter.de
Die Feuerwehr wünscht Ihnen in diesem Jahr auch ein 
FROHES & BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST

Unser Traumraum bietet immer 
mehr Möglichkeiten für die 

kindliche Phantasie
Die Kinder der Kita Spatzennest in Kreuzau können sich 

über einen neu eingerichteten Traumraum freuen.
Nachdem Anfang des Jahres die Ruheliegefläche durch ein Schlaf -
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podest, welches die
Kinder auch als Theater-
bühne nutzen können,
aufgewertet wurde, konn-
ten nun weitere Mittel
aus dem Erlös der letzten
Kleiderbörse in die
Raumgestaltung fließen.
Der Raum wurde mit
einem Balettspiegel sowie
einigen Atmosphäre schaffenden Requisiten ausgestattet.
Gemeinsam mit den Kindern wurden Kataloge gewälzt, Kostüme
und Zubehör ausgewählt und erstanden sowie eine Verkleidungsecke
eingerichtet. Im Aktionsspiel können die Kinder nun in verschiedene
Rollen schlüpfen, Abenteuer erleben und ihre Träume Wirklichkeit
werden lassen. 
Zur Vervollständigung des Raumes ist noch als letzter Schritt der Bau
eines Schlafkastens geplant. Dieser ermöglicht es jedem unserer 
jüngeren Kinder einen individuell  Schlaf- und Traumplatz zu finden.
Um diesen letzten Bauabschnitt ausführen zu können werden noch
ca. 1000 € benötigt.
Das gesamte Projekt kann auf der Homepage der Gemeinde Kreu-
zau, im Bereich „Gemeinsam für Kreuzau“-Spenden & Sponsoring-
konzept angesehen werden. Interessierte Bürger erfahren hier auch,
wie sie die Kita Spatzennest bei der Traumraumgestaltung unterstützen
können.

Hinweis der Gemeinde Kreuzau
Das Rathaus schließt

am Donnerstag, 11.12.2014 aufgrund 
einer Personalversammlung

bereits um 15.00 Uhr.
Der Bürgermeister

- Ingo Eßer -

Einladung zur Adventsfeier

Kreuzauer Senioren 
Erlebnis-Reisen 

2015 
10 Tage Rom – Albaner Berge – Assisi – Einsiedel 

vom 18.09. bis 27.09.2015 
Freitag, den 18.09.2015 
6.00 Uhr Abfahrt von Kreuzau Richtung Einsiedel 

19.00 Uhr Abendessen im Hotel und Kofferpacken. 

Samstag, den 19.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt -Rom Wir wohnen im Hotel NH Villa Carpegna

in Rom, ruhig und doch zentral. Das Hotel NH Villa Car-
pegna liegt 1,8 km vom Petersplatz entfernt, und in nur 25
Gehminuten kann man den Vatikan erreichen. Die
moderne und niveauvolle Anlage zeichnet sich durch helle
Räumlichkeiten aus, welche zum entspannen einladen. Alle
201 Zimmer sind mit Telefon, Minibar, Safe, Sat-+ Pay-TV,
Klimaanlage, Internet-Zugang (gebührenpflichtig) und
Badezimmer mit Haartrockner ausgestattet. Kulinarisch
verwöhnt Sie das Restaurant „II Gelsomino)“ mit seinen
schmackhaften Gerichten. Mehrere Kongressräume, eine
Pianobar, ein Café mit Terrasse, ein Eisautomat, eine Inter-
netecke, WIFI, rollstuhlgerechte Aufzüge, eine Boutique
und ein Fitnessraum runden das Angebot ab. Während der
warmen Sommermonate können sich die Gäste am großen
Swimmingpool entspannen. Busparkmöglichkeit direkt am
Hotel. Verkehrsverbindungen: 300m zur Linienbushalte-
stelle (zum Zentrum). 

19.00 Uhr Abendessen. 
Sonntag, den 20.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt – Basiliken und Katakomben 

Heute besuchen Sie die großen Basiliken des Vatikans: S.
Giovanni in Laterano, dem ehemaligen Sitz der Päpste
mit der heiligen Treppe, die Kirche St. Paolo fuori le
Mura, de Apostel Paulus geweiht und Jubiläumskirche.
Am Nachmittag besichtigen Sie die Katakomben. Steigen
Sie hinab in die unterirdischen Grabkammern der frühe-
ren Christen, welche wertvolle Zeugnisse. 

19.00 Uhr Abendessen. 
Mit Busreisen LANGEN, JÜLICH Planung: H.R.
FALTER 02422 903310 Gemeinde Kreuzau, Fr.
CREMER 507409 Begleitung: A. FALTER u.R. HENZ 

Montag, den 21.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt – Tivoli mit Villa d’Este und Villa Gregoriana

Tivoli war schon bei den Römern und auch noch in der
Zeit der Renaissance ein sehr beliebter sommerfrischer
Ort für die Reichen. Sie besichtigen die Villa d’Este (Ein-
tritt extra) mit ihren Gärten, Wasserspielen und Spring-
brunnen. Am Nachmittag Besuch Villa Gregoriana, am
Fuße der Akropolis in Tivoli gelegen. Es ist in Wirklich-
keit ein zauberhafter, üppiger Naturpark mitten im
Grünen. Im oberen Teil der Villa kann man zwei Tempel
aus dem 3. und 4. Jahrhundert v. Chr. bewundern, steigt
man hinunter, gelangt man zum „großen Wasserfall“,
eine Abzweigung des Aniene-Flusses. Archäologische
Funde, Reste verschiedener Epochen, außerordentliche
naturbelassene Elemente, Grotten, unerwartete Aus-
blicke auf die Umgebung tragen zur Einmaligkeit dieses
naturgestalterisch, geschichtlich und künstlerisch wert-
vollen Parks bei. 

19.00 Uhr Abendessen. 
Dienstag, den 22.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt – Albaner Berge mit Weinprobe 

Freuen Sie sich heute auf die malerische Landschaft der
Albaner Berge. Die Fahrt führt vorbei am Albaner See
zum Städtchen Castel Gandolfo, bekannt durch den
päpstlichen Palast, der als Sommerresidenz genutzt wird.
Weiter nach Frascati, das durch seinen Weißwein
berühmt ist. Seit der Renaissance ist die Stadt ein belieb-
tes Sommerdomizil der Römer, dementsprechend häufen
sich in der Gegend die Adelspaläste. Bei einer Weinverkö-
stigung mit rustikalem Imbiss beenden Sie einen erleb-
nisreichen Tag. 

19.00 Uhr Abendessen. 
Mittwoch, den 23.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt – Vatikan und Vatikanische Museen 

Besuch der Peterskirche, der größten Basilika der Welt-
christenheit mit ihren kostbaren Ausstattungsstücken:
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• 1 x Eintritt Basilica San Paolo fuori le Mura inkl. Kopfhörer und
Besuch 

• 1 x Eintritt und Führung Kalixtus-Katakomben 
• 1 x Eintritt und Führung Domitilla-Katakomben 
• 1 x Eintritt Villa d’Este in Tivoli 
• 1 x Eintritt Villa Gregoriana 
• 1 x Eintritt Vatikanische Museen 
• 1 x Eintritt und Auffahrt Peterskuppel 
• 1 x Eintritt Archäologische Ausgrabungen in Ostia Antica 
• 1 x Eintritt Kolosseum, Forum Romanum und Palatin 
• 1 x obligatorische Reservierung Kopfhörer im Kolosseum 
• Insolvenzversicherung 
• 2 x Würstchen mit Kraut 
• Süßigkeiten/Kuchen und geistige Getränke 
• Reiserücktrittversicherung 
• Fahrt im modernen Reisebus der Firma Langen, Jülich 
Abfahrt- und Pausenzeiten geben wir immer vor Ort bekannt. 
Reisepreis im Doppelzimmer je Person 1.376,- € (2 Pers. 2.752,- €)
Reisepreis im Einzelzimmer je Person 1.594,- € 
- Gültiger Personalausweis nicht vergessen -
Anmeldungen: 
02422/903310 H. R. Falter, Dorfstraße 51, Kreuzau-Üdingen
02422/507-409 Gemeinde Kreuzau, Frau Cremer 
Abmeldungen geben Sie bitte bei Herrn Falter an. 
Änderungen vorbehalten! Zeitangaben können sich geringfügig
ändern. 
Schnapsgläschen nicht vergessen.

Termine im Überblick 
vom 22.11. bis 31.12.2014

22.11.2014
Aktion der Stockheimer Messdiener am Pfarrheim Stockheim,
10.00 Uhr, Pfarrheim Stockheim
22.11.2014
Prinzenproklamation Karnevalsgesellschaft Wendene Seempött
1986 e. V., 19.00 Uhr, Turnhalle Winden
22.11.2014 - 23.11.2014
Lokalschau des Geflügel- und Kaninchenzuchtvereins R209
Winden, Festhalle Kreuzau
23.11.2014
Bruderschaftstag des Bezirksverband Düren-Süd (Marianische
Schützengesellschaft Langenbroich-Bergheim e. V.), Hl. Messe in der
Marienkapelle Langenbroich, anschl. Festversammlung im Schützen-
heim Bergheim.
23.11.2014
Tageswanderung: "An der Rur zwischen Obermaubach und Kaller-
bend" über 13 km (Eifelverein Kreuzau e.V.), 9.00 Uhr, TP: Bürger-
haus Kreuzau. Wanderführer: Helmut Linden.
23.11.2014
Evangelischer Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (Evangl. Kir-
chengemeinde Düren BZ Kreuzau/Nideggen), 10.30 Uhr, Gemein-
dehaus Kreuzau, Heribertstraße 5

der Pietà Michelangelos, der ehrwürdige Petrusstatue,
den Meisterwerken Berninis sowie dem Papstaltar über
dem Petrusgrab. Als krönender Abschluss Aufstieg auf die
Kuppel der Peterskirche mit einem atemberaubenden
Blick auf Rom (fakultativ). Am Nachmittag Besuch der
Vatikanischen Museen (Eintritt extra). Da die Sammlung
der Museen sehr umfangreich ist, werden aus ihrer über-
wältigenden Fülle gezielt die Objekte ausgewählt, die
dem Verständnis dienlich sind. In die Besichtigung einge-
schlossen sind auch die Stanzen des Raffael und die Sixti-
nische Kapelle. 

19.00 Uhr Abendessen. 
Donnerstag, den 24.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt – Ostia Antica 

Sehr empfehlenswert ist ein Besuch der Ruinenstadt
Ostia Antica. Es war die ursprüngliche Hafenstadt des
antiken Rom und erlebte im 2. Jahrhundert seine Blüte.
Als die Stadt Rom im 5. Jahrhundert zu schrumpfen
begann und Ostia aufgrund der Verlandung des Tibers
nicht mehr am Meer, sondern inmitten von Sümpfen lag,
verlor die Hafenstadt an Bedeutung und wurden Anfang
des 9. Jahrhunderts von den letzten Siedlern verlassen. In
der Anlage kann man sich hervorragend vorstellen, wie
das Leben im antiken Ostia ausgesehen hat. Es gibt wun-
derschöne, sagenhaft gut erhaltene Bodenmosaike, Sta-
tuen und Gebäudeteile, man wandert durch eine kom-
plette Stadt. 

19.00 Uhr Abendessen. 
Freitag, den 25.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Ruhetag!!! Zur freien Verfügung!!! 
19.00 Uhr Abendessen und Kofferpacken. 
Samstag, den 26.09.2015 
8.00 Uhr Frühstück. 
9.00 Uhr Abfahrt – Assisi 

Rückreise nach Assisi mit Zwischenübernachtung. 
19.00 Uhr Abendessen und Kofferpacken. 
Sonntag, den 27.09.2015 
6.45 Uhr Koffer einladen. 
7.15 Uhr Frühstück. 
8.00 Uhr Rückreise nach Kreuzau in unsere schöne Heimat. 
Leistungen/im Preis enthalten: 
• 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

in Einsiedel 
• 7 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen in

Rom
• 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

im Raum Assis 
• 1 x 6 std. Führung große Basiliken und Katakomben 
• 1 x ganztägige Reiseleitung Albaner Berge 
• 1 x Weinprobe mit Imbiss in den Albaner Bergen 
• 1 x ganztägige Führung Tivoli – Villa d’Este und Villa Gregoriana 
• 1 x 6 std. Führung Vatikan und Vatikanische Museen 
• 1 x Kopfhörer für Besichtigung Vatikanische Museen und Vatikan 
• 1 x halbtägige Führung Ostia Antica 
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25.11.2014
Mitturntag, Sporthalle Kreuzau
25.11.2014
Jahreshauptversammlung des Fördervereins der KGS St. Urbanus e. V.,
19.30 Uhr, KGS "An der Rur" Standort Winden, Neubau 1. Etage
26.11.2014
Bunter Kreis - Gibt es ein Leben nach dem Tod - (Evangl. Kirchen-
gemeinde zu Düren BZ Kreuzau/Nideggen), 15.00 Uhr, Gemeinde-
haus Kreuzau, Heribertstraße 5
26.11.2014
Skat & Seniorentreff für Männer (Evangl. Kirchengemeinde zu
Düren BZ Kreuzau/Nideggen), 15.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzau,
Heribertstraße 5
27.11.2014
Ausflug zum Aachener Dom und der Schatzkammer, 12.45 Uhr,
Treffpunkt am Pfarrheim Stockheim 
27.11.2014
Vortragsabend "Alles wird schneller – wie kommen wir nach?“
(Evangl. Kirchengemeinde Düren BZ Kreuzau/Nideggen), 19.30
Uhr, Gemeindehaus Kreuzau, Heribertstraße 5
29.11.2014
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Boich, 15.00 Uhr, Bürgerhaus
Boich
29.11.2014
Vorweihnachtliches Konzert des Klavier- und Violinschüler/innen
von Sabine und César Avilés, 15.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzau,
Heribertstraße 5
29.11.2014
Advent am Dorfbrunnen in Üdingen, 17.00 Uhr, Dorfbrunnen in
Üdingen (Pfarrer-Dörenkamp-Platz)
29.11.2014 - 30.11.2014
Adventsmarkt Kreuzau, 29.11.2014, 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr
30.11.2014, 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
29.11.2014
St. Andreas Lichterfest in und an der "Alten Kirche", In und an der
"Alten Kirche" Stockheim
30.11.2014
Teilstrecke der Buntsandsteinroute - Eifelverein Ortsgruppe
Winden, 13.30 Uhr, Treffen an der Schule in Winden
30.11.2014
Seniorenweihnachtsfeier für die Ortsteile Obermaubach und
Schlagstein, 15.00 Uhr, Turnhalle Obermaubach
30.11.2014
Seniorenweihnachtsfeier für die Ortsteile Untermaubach und 
Bilstein, 15.00 Uhr, Pfarrheim Untermaubach
30.11.2014
Adventsfenstersingen -1. Advent- (Evangl. Kirchengemeinde Düren
BZ Kreuzau/Nideggen)
17.30 Uhr, Familie Gill, Kolpingstr. 5, 52372 Kreuzau
03.11. – 23.12.2014
Bilderausstellung von Sigrid Stich
Rathaus Kreuzau
01.12.2014
CDU-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau

02.12.2014
Rat, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
03.12.2014
Wanderung mit Peter Boltersdorf, 14.00 Uhr, Treffen am Parkplatz
in der Raiffeisenstraße 54 in Stockheim
04.12.2014
"STIG for kids" Jugendfilm, 16.30 Uhr, Pfarrheim Stockheim
05.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Thum, 15.00 Uhr, Thum-Arena
06.12.2014
Nikolausturnier "Volleyball" (Turnclub Kreuzau), 10.00 Uhr,
Sporthalle Kreuzau
06.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Üdingen, 14.30 Uhr,
Sport- und Vereinsheim Üdingen
07.12.2014
Tageswanderung: "Schlich-Meroder Wald" über 14 km (Eifelverein
Kreuzau e. V.), 9.00 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau. Wanderführer:
Hasso Müller.
07.12.2014
Weihnachtsfeier (VdK-Ortsverband Kreuzau), 11.00 Uhr, Festhalle
Kreuzau
07.12.2014
Nikolausschießen (St. Heribertus Schützenbruderschaft Kreuzau e. V.),
ab 14.00 Uhr, Schießstand an der Festhalle
07.12.2014
Weihnachtskonzert der Pfarre St. Urbanus Winden, 18.00 Uhr,
Pfarrkirche Winden
10.12.2014
Senioren-Weihnachtsfeier (Eifelverein Kreuzau e. V.), 15.00 Uhr,
Bürgerhaus Kreuzau.
11.12.2014
Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde Kreuzau, 
8.45 Uhr, Caritaswohnpark Friedenau, Kreuzau. Preis: 4,50 €.
Anmeldung: Fr. Cremer (Tel. 02422/507409).
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11.12.2014
Weihnachtliches Erzähl-Café im Pfarrheim Stockheim, 15.00 Uhr,
Pfarrheim Stockheim
12.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier in Bogheim, 15.30 Uhr, Sport- und
Schützenheim Bogheim
12.12.2014
Brettchenturnier (DJK/TTF Kreuzau e. V.), 17.30 Uhr, Sporthalle
Kreuzau
12.12.2014 - 13.12.2014
Weihnachtspaketsammlung für Dürener Tafel (St. Heribertus
Schützenbruderschaft Kreuzau), Festhalle Kreuzau. 12.12. v. 15.00-
19.00 Uhr, 13.12. v. 12.00-17.00 Uhr.
13.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Kreuzau, 14.00 Uhr, Festhalle
Kreuzau
13.12.2014
Weihnachtsfeier (MGV "Frohsinn" 1883 Üdingen), 19.00 Uhr,
Sport- u. Vereinsheim, Üdingen
14.12.2014
Jahresabschlusswanderung über ca. 8 km (Eifelverein Kreuzau e. V.),
12.00 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau. Wanderführer: K.-H. Meyer.
Nach der Wanderung: Einkehr Gaststätte "Alte Post".
14.12.2014
Seniorenfeier (Sportgemeinschaft Leversbach), 15.00 Uhr, Gemein-
schaftsgebäude "Alte Schule", Leversbach.
14.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Winden, 15.00 Uhr, Fest-
halle Kreuzau
14.12.2014
Weihnachtsfeier für Bogheimer Kinder, 16.00 Uhr, Sport- und
Schützenheim Bogheim
15.12.2014
CDU-Fraktionsvorstand, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rat-
haus Kreuzau
18.12.2014
Besuch der Polizeistation für Jugendliche ab 12 Jahre, Düren
18.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Stockheim, 15.00 Uhr,
Alte Kirche Stockheim

19.12.2014
Weihnachtsfeier und Kickerturnier für Jugendliche, Jugendraum
Kreuzau
19.12.2014
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
20.12.2014
Adventszick op Kölsch, 19.00 Uhr, Festhalle Kreuzau
21.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Drove, 15.00 Uhr, Saal
Joeken, Drove
21.12.2014
Weihnachtskonzert (Junges Orchester Kreuzau), 16.00 Uhr, St.
Marienkirche Düren.
24.12.2014
Weihnachtsfeier (Seniorengemeinschaft Kreuzau), 14.00 Uhr, Bür-
gerhaus Kreuzau.

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter
www.kreuzau.de/vkalender.php

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen der ein-
zelnen Ortschaften sowie im Internet (www.kreuzau.de)
über das Ratsinformationssystem bekannt gemacht.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 12.12.2014

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, den 03.12.2014, 10.00 Uhr, 

per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 

und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 
über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de

entgegennehmen können. 
Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
    Universitätsklinik Bonn
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 1
Polizeihauptkommissar Wegner (0 24 22) 50416 6331
Bezirksdienst Kreuzau 2
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Gemeinsame Sprechzeiten
    mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr
    oder nach Vereinbarung
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, Kr-Winden

(0 24 22) 507 450
Nach Dienstschluss bei Versorgungsstörungen (Wasser) (02422) 507 444
Wasserversorgungszweckverband Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsmann (0 24 22) 6455
Telefon-Seelsorge
    Düren-Heinsberg-Jülich
    evangelisch (08 00) 1 11 01 11
    katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm:
Sirenen warnen die Bevölkerung bei Gefahr, z.B. bei Rauch- oder Gaswolken, plötzlichen 
Hochwassergefahren oder Schäden an den Staumauern der Talsperren.
Verhaltensregeln:
- In geschlossene Räume begeben, Ruhe bewahren.
- Fenster und Türen schließen.
- Radio Rur oder WDR 2 einschalten und Hinweise beachten.
- Nicht telefonieren! Nur im Notfall Notrufnummern (110, 112)
  verwenden.

Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau
Tel. 02422/507-0, Fax. 02422/507-498
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau 02422/507-200

Öffnungszeiten:
montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, dienstags 13.30 – 16.00 Uhr,
donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Kontakte

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59

Hinweis zum
Abfallkalender 2015

Der Abfallkalender für das Jahr 2015

wird mit dem nächsten Amtsblatt 
am 12.12.2014

erscheinen!

Ab diesem Zeitpunkt ist er auch unter
www.Kreuzau.de zu finden.
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Adventmarkt in Kreuzau 

Zum 6. Mal wird die Festhalle in
Kreuzau Schauplatz des Advent-
marktes. Geöffnet ist der Advent-
markt am Samstag den 29.11. von
13.00 bis 20.00 Uhr und am
Sonntag den 30.11. von 11.00 bis
18.00 Uhr.
Die Festhalle ist auch diesmal
wieder festlich geschmückt und
zahlreiche Händler bieten hier
adventliche und weihnachtliche
Geschenkideen, Accessoirs und
Dekoration an. Das Angebot reicht
über Textilien, Holz, Keramik,
Glas, Schmuck, handgefertigte
Krippen, Weine, Liköre und Deko-
ration aller Art. Das anspruchsvolle
Angebot und die gute Mischung
verschiedenster Warenangeboten
lässt die Besucher auch diesmal
wieder auf Ihre Kosten kommen. In
diesem Jahr wird auch das Unterge-
schoss der Festhalle genutzt und
mit Händlern und Ausstellern
gefüllt.
Auch für das leibliche Wohl der
Gäste ist bestens gesorgt. Neben der
Cafeteria mit Kaffee und Kuchen
werden  im Außenbereich vor der
Festhalle Waffeln, Reibekuchen, ein
Imbisswagen und Glühwein ange-
boten. 
Für die Unterhaltung der „klein-
sten“ sorgt eine Pfeil- und Wurf-
bude und eine „Märchenfee“ die
am Samstag in der Zeit von 15.00 –
17.00 Uhr in einem Tippi auf dem
Vorplatz Geschichten vorträgt.
Das Junge Orchester Kreuzau trägt
mit Livemusik zur festlichen Stim-
mung bei.
Am Sonntag wird von 14.00 bis
16.00 Uhr der Nikolaus in der Fest-
halle sein, um die Kinder zu
beschenken.

Samstag, 29.11. von 13.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 30.11. von 11.00 bis 18.00 Uhr
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Parallel zum Adventmarkt laden die Einzelhändler am Sonntag
von 12.00 bis 17.00 Uhr zum Advent Shopping in das Zentrum
des Ortes ein. Drei große geschmückte Tannenbäume und 
weihnachtlich dekorierten Schaufenster sorgen für eine festliche,
einladende Stimmung und in vielen Geschäften warten kleine
Überraschungen auf die Besucher.

Mit dem verkaufsoffenen Sonntag startet die KIG auch wieder
ihre Weihnachtsverlosung mit vielen attraktiven Preisen. Lose
gibt es beim Einkauf in den der KIG angeschlossenen Geschäften.
Die Ziehung der Gewinner erfolgt am 06.01.2015.

Ferner möchten wir auf unseren neuen Sponsor – RWE – hinweisen,
der ebenfalls mit einem Informationsstand vertreten ist. 

Mit freundlichen Grüßen

S. Thüncher

Adventmarkt in Kreuzau m

Samstag, 29.11. von

9.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag, 30.11. von

11.00 bis 18.00 Uhr

Verkaufsoffener 

Sonntag:

30.11.2014 

von 12.00 

bis 17.00 Uhr Adventmarkt in Kreuzau m
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t verkaufsoffenem Sonntagt verkaufsoffenem Sonntag
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Anmeldung 
zur weiterführenden Schule für das Schuljahr 2015/2016

Für das Schuljahr 2015/2016 stehen die Anmeldetermine für die
weiterführenden Schulen in Kürze wieder an. Wenn Ihr Kind zurzeit
die 4. Klasse einer Grundschule besucht, werden Sie sich sicher schon
Gedanken über die Schulwahl gemacht haben. Im Schulzentrum der
Gemeinde Kreuzau stehen Ihnen ortsnah eine Sekundarschule und
ein Gymnasium zur Verfügung. 
GYMNASIUM KREUZAU
Im Sekretariat des Gymnasiums Kreuzau, Schulstraße 17, Raum
G024, können Sie Ihr Kind vom 

18.02.2015 bis 03.03.2015 von 8.00 – 13.00 Uhr, 
Donnerstag, den 19.02.2015 und Montag, den 23.02.2015 

auch von 15.00 – 17.00 Uhr 
anmelden. Sie erreichen das Gymnasium telefonisch unter 02422-
94160, per FAX unter 02422-941616 oder per Mail unter
mail@gymnasium-kreuzau.de.
In die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe können auch
Schülerinnen und Schüler mit dem Abschluss Fachoberschulreife mit
Qualifikationsvermerk für die gymnasiale Oberstufe anderer Schulen
aufgenommen werden.
SEKUNDARSCHULE KREUZAU/NIDEGGEN
Die Anmeldezeiten der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen sind wie folgt:
Vom 17. Februar – 20. Februar 2015
dienstags – donnerstags von 08.00 – 16.00 Uhr
freitags von 08.00 – 13.00 Uhr
Ab dem 23. Februar - 13. März 2015
montags - freitags von 11.00 - 13.00 Uhr
an beiden Schulstandorten
Kreuzau: Raum S202
Nideggen: Raum 206

Schulnachrichten
Die Sekundarschule ist eine Schule mit den Klassen 5-10 an beiden
Standorten, an der Kinder mit jeder Empfehlung der Grundschule
unterrichtet werden können. Es werden alle Schulabschlüsse bis hin
zum Abitur durch Kooperation mit dem Gymnasium Kreuzau, dem
Berufskolleg Kaufmännische Schulen, dem Nelly-Pütz-Berufskolleg
und dem Berufskolleg für Technik Düren ermöglicht. Die Sekundar-
schule ist eine gebundene Ganztagsschule mit Unterricht an drei
Tagen (Montag, Mittwoch, Donnerstag) bis 15 Uhr. Die Kinder
haben eine einstündige Mittagspause mit der Möglichkeit zur Ein-
nahme einer gesunden Mahlzeit. In sogenannten „Lernzeit-Stunden“
werden an den „Langtagen“ die Hausaufgaben mit der Unterstüt-
zung von Lehrkräften bearbeitet.

Bei der Anmeldung von Kindern mit festgestelltem sonderpädagogi-
schem Förderbedarf bitten wir um vorherige Terminabsprache. Sie
erreichen die Sekundarschule telefonisch unter 02422-5022835, per
FAX unter 02422-5022839 oder per Mail unter nolden@sekundar-
schule-kreuzau-nideggen.de.

Allgemeine Hinweise
Als Erziehungsberechtigte müssen Sie persönlich Ihr Kind zur 
Jahrgangsstufe 5 anmelden. Bitte denken Sie daran, dass Sie 
das Stammbuch oder eine Geburtsurkunde sowie das letzte Halb -
jahreszeugnis im Original und die Empfehlung der Grundschule 
mitbringen. Zur Anmeldung in die gymnasiale Oberstufe ist ein per-
sönliches Erscheinen der Erziehungsberechtigten nicht erforderlich.
Alle genannten Schulen unterrichten Jungen und Mädchen.

Wichtiger Hinweis zur Fahrkostenfrage:
Die Übernahme von Fahrkosten zur Schule richtet sich nach den 
geltenden Bestimmungen der Schülerfahrkostenverordnung NRW.
Näheres hierzu können Sie bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Herrn Schröder, im Rathaus, Zimmer 109 oder telefonisch unter
02422-507109 bzw. per Mail unter r.schroeder@kreuzau.de erfahren.
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Einladung Weihnachtskonzert 
Pfarre St. Urbanus Winden

Die Pfarre St. Urbanus Winden lädt zum Weihnachtskonzert,
am Sonntag den 7.12.2014 um 18:00 Uhr, 

in die Pfarrkirche Winden ein.
Gestaltet wird das Konzert vom Frauenchor Cantabile Üdingen und
dem Männergesangsverein Frohsinn Üdingen, unter der Leitung von
Natalia Schmidt.

Erfolgreicher Sporttag für die 
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen
An den diesjährigen Kreismeisterschaften nahmen wieder Schüler

und Schülerinnen der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen teil. 

Das erfolgreiche Team, bestehend aus Maren Riem, Lynn Küpper,
Jessy Stollenwerk, Christelle Younga, Lea Berger, Justin Titz, Damir
Fröhlich und Phillip Paffendorf, holte insgesamt zwei Kreismeisterti-
tel, vier Vizekreismeistertitel und zwei dritte Plätze. 
Den Kreismeister im Weitsprung und im Ballweitwurf (200g) bei
den Schülerinnen stellt damit in diesem Schuljahr die Sekundar-
schule Kreuzau/Nideggen. Vizekreismeisterinnen in den Disziplinen
Hochsprung, Weitsprung und 50m Sprint kommen im laufenden
Jahr ebenfalls aus der Sekundarschule.
Insbesondere muss man Lynn Küpper, Maren Riem und Christelle
Younga hervorheben, denn die drei Sportlerinnen holten alleine die
insgesamt sechs Titel als Kreismeister- und Vizekreismeisterinnen. 
Allen Beteiligten hatte die Teilnahme sehr gut gefallen und nach dem
guten Abschneiden stand schnell fest, dass eine Wiederholung im
kommenden Schuljahr sehr schön wäre. Begleitet wurde die tolle
Sportlertruppe von Frau Berger und den Sportlehrern Herrn Jan
Benz und Herrn Guido Schmalbein. 

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Pfarrgemeinden

„Worauf warten wir noch?“ 
Frauenbibelabend im Dezember

Wenn Weihnachten so allmählich näher rückt, beginnt die Zeit des
Wünschens und Wartens. Die Adventszeit sensibilisiert uns Men-
schen schon seit alter Zeit für unsere Sehnsüchte. Sie macht uns auf-
merksam für das, was uns zuinnerst bewegt. Wer genau hinsieht,
bemerkt: das sind uralte Träume, die da zu neuem Leben erwachen.
Bei unserem nächsten Frauenbibelabend am Mittwoch, dem 
3. Dezember um 20.00 Uhr imKonferenzraum des Pfarrhauses,
Kirchweg 2 in Kreuzau wollen wir unseren Wünschen und Sehn-
süchten in dieser besonderen Zeit im Jahr nachgehen. Biblische
Texte, die die manchmaljahrtausendealte Erfahrung der Menschen
spiegeln, werden uns dabei helfen.
Wir freuen uns immer, wenn neue Frauen dazu kommen!

Buchausstellung, Büchertrödel 
und Cafeteria 

im Jugendheim Obermaubach neben der Kirche
Sonntag: 23.11.2014 von 10.00 bis 17.00 Uhr mit
Kaffee und Kuchen und in diesem Jahr – auch
wieder mit Mittagessen!!!
Suppe, Kartoffelsalat und Würstchen
Ausserdem finden Sie bei uns: Marmelade, Pralinen
und Weihnachtsgebäck.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitarbeiter der
Cafeteria und der Bücherei!
Der Reinerlös der Cafeteria geht
an Missio.

Der Reinerlös des Büchertrödels geht an die Bücherei in Obermau-
bach.
Über 50 neue Bücher konnten im letzten Jahr in die Bücherregale
gestellt werden. Ein Dank hier an die Besucher! Kommen auch Sie in
unsere Bücherei! Wir haben eine vielfältige, aktuelle Medienauswahl
für Jung und Alt.
Öffnungszeiten: Donnerstags 17:30-18:30

Sonntags 10:00-11:00
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Pfarrei St. Heribert 
mit neuem Hilfsprojekt

Kinder als billige Arbeitskräfte missbraucht 
Ausbeuterische  Kinderarbeit ist besonders auf dem indischen Sub-
kontinent verbreitet. Mädchen und Jungen zwischen fünf ! und vier-
zehn Jahren werden zu harter Arbeit gezwungen und können keine
Schule besuchen. Dass es Schulen gibt, wissen die Ärmsten nicht. Die
Kinder arbeiten z. B. in der Teppichherstellung, in Sandsteinminen
oder für die Schmuckindustrie. 
Zur Teppichherstellung: Oft sind die Hände der Kinder deformiert und
ihr Rückgrad ist geschädigt. Schwere Lungenkrankheiten durch ständi-
ges, ungeschütztes einatmen von Wollstaub – bei einer Arbeitszeit von
12-15 Stunden an sieben Tagen in der Woche – sind die Folge.

In den Sandsteinminen müssen die Kinder mit kleinen Hämmern
große Brocken zu Sand zerkleinern. Sie leiden nahezu alle an Stein-
staublunge.
In der Schmuckindustrie müssen die Kinder 12 Stunden im Schnei-
dersitz vor einer großen Kerosinflamme sitzen. Sie atmen giftige
Dämpfe ein, die bei der Fertigung von Glasarmreifen am Bunsen-
brenner entstehen. 
Im Kampf gegen diese Kinderarbeit hat MISEREOR in Indien ein
groß angelegtes Projekt gestartet, um die Kinder vom Zwang dieser
unmenschlichen Arbeit zu befreien und ihnen durch Schule, beruf -
liche Ausbildung, medizinische Versorgung, Ernährung und die 
Vermittlung in einen Beruf eine lebenswerte Perspektive zu eröffnen.
Zudem sollen die Lebensbedingungen der betroffenen Familien ver-
bessert werden, damit diese nicht weiter in den verhängnisvollen
Kreislauf aus Armut und Verschuldung geraten.
Die Pfarrgemeinde St. Heribert möchte dieses MISEREOR-Projekt
mit 2.000,00 € unterstützen. Wer mithelfen möchte, kann dies durch
eine Spende auf das Konto der Kath. Pfarrgemeinde St. Heribert,
Kreuzau, Nr. IBAN: DE31395501100001203322, BIC:
SDUEDE33XXX, bei der Sparkasse Düren, tun. Sie können Ihre
Spende auch im Pfarrbüro, Kirchweg 2, zu den Öffnungszeiten abge-
ben. Eine Spendenquittung wird Ihnen in jedem Fall zugestellt.                               

Aktion der Stockheimer Messdiener
Am Samstag, den 22.11.14 von 10-14 Uhr werden die Stockheimer
Messdiener gegen eine Spende in die Messdienerkasse frisch geschnit-
tenes Tannengrün für Ihre Weihnachtsdekorationen abgeben. Sie
finden die Messdiener am Pfarrgarten, direkt neben dem Pfarrheim. 

Kinder backten für 
„5000 Brote für die Welt“

Der Familienmesskreis aus Drove 
und die Bäckerei Claßen gestalteten das Erntedankfest 

Hand in Hand für eine gute Sache.

Für die Aktion Brot für die Welt backten Drittklässler in Claßens
Backstube selber Brot und erhielten zusätzlich einen kleinen Einblick
in das Bäckerhandwerk. Die Bäckermeister Jochen und Hans-Peter
Claßen erklärten den Kindern, passend zur Erntedankmesse, woraus
ein Brot besteht und wie es hergestellt wird. Darüber hinaus wurde
den Kindern vermittelt, wie wichtig Lebensmittel für jeden 
Menschen sind, das nicht alle Menschen auf der Welt so viele Lebens-
mittel haben und wie vorsichtig man mit diesem Gut umgehen sollte.
Die Kinder hatten Spaß beim Backen und freuten sich mit dieser
Aktion auch noch armen Menschen helfen zu können. 
Die eifrigen kleinen Bäckerlehrlinge verkauften ihre selbstgebacke-
nen Brote im Anschluss an die Erntedankmesse mit vollem Erfolg. Es
wurden 166,- € an „5000 Brote für die Welt“ gespendet.
Der Familienmesskreis Drove möchte sich bei allen Helfern und
Spendern bedanken.
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Firmung 
In den Pfarrgemeinden Boich, Drove, Kreuzau, Stockheim und
Thum bereiten sich seit September junge Mitchristen und Mit -
christinnen des Jahrgangs 1997 / 8 auf das Sakrament der Firmung vor. 
In mehreren Treffen sind die jungen Menschen eingeladen, ihrer
Beziehung zu Gott nachzugehen und ihren Glauben zu leben. 
Dabei steht der Gedanke im Vordergrund, dass „Glauben lernen“ ein
lebenslanger Prozesse ist. Manchmal sind es Wendepunkte im Leben,
die eine eigene Auseinandersetzung und Entscheidung fordern. Das
Sakrament der Firmung ist ein kirchliches Begleitangebot am Wende -
punkt zum Erwachsen – Werden. Die eigenständige Entscheidung
der jungen Menschen zum Glauben verdeutlicht die Hinwendung
zur Eigenverantwortung.
Damit Glaube sich entwickeln kann, brauchen junge Menschen die
Gemeinschaft der Glaubenden. In der gelebten Kirche vor Ort wird
die Botschaft Jesu bezeugt, entsteht die Verknüpfung in den Alltag
hinein, feiern wir die Gegenwart Gottes, die uns über die Liturgie
hinaus im Alltag stärkt. 
Eine Firmvorbereitung lädt uns als Glaubende in den Pfarrgemein-
den ein, der Spur Gottes im eigenen Leben und Alltag nachzuspüren. 
Als Christen und Christinnen öffnen wir uns dem Heiligen Geist, der
schöpferischen und lebendigen Kraft Gottes. Deshalb sind Sie schon
heute herzlich zur Mitfeier eines Firmgottesdienstes eingeladen:  
Freitag 12. Dezember um 18 Uhr mit Weihbischof em. Reger in
Drove bzw.  Samstag 13. Dezember um 11 Uhr mit Weihbischof
Bündgens in Kreuzau.

Sternsingeraktion 2015 im 
Ortsteil Kreuzau mit Anmeldung!

„Segen bringen, Segen
sein. Gesunde Ernäh-
rung für Kinder auf den
Philippinen und welt-
weit!“ – so lautet das
Motto der Aktion Drei -
königssingen 2015. Dass
es die Sternsinger gibt, ist
ein Segen: für die Men-
schen in unseren Gemein-
den und für benachteiligte
Kinder auf der ganzen
Welt. In diesem Jahr rich-
ten wir den Blick beson-
ders auf Kinder, die unter
Mangel- und Unterernäh-
rung leiden. Denn welt-
weit hat jedes vierte Kind
nicht genug zu essen 
oder ist einseitig ernährt.
Dieser Mangel hat gravie-
rende Folgen: Die betrof-

fenen Kinder können sich nicht gesund entwickeln und sind anfälli-
ger für Krankheiten. Was das für Kinder konkret bedeutet, macht die
57. Aktion Dreikönigssingen am Beispiel der Philippinen deutlich.
In dem südostasiatischen Inselstaat ist jedes dritte Kind von Unter-
oder Mangelernährung betroffen. Viele Menschen auf den Philippi-
nen haben – trotz der fruchtbaren Natur und der fischreichen Gewäs-
ser – keinen Zugang zu einer ausgewogenen Ernährung. Die Haupt-
ursache dafür ist die verbreitete Armut: So ernähren sich viele
Familien ausschließlich von Reis, denn der ist günstig und macht
satt. Hier setzt die Sternsingeraktion an und stellt Lösungsansätze der
Projektpartner auf den Philippinen vor. Dazu gehören etwa eine
fachkundige Betreuung und Begleitung gefährdeter Kinder und
Jugendlicher sowie schwangerer Frauen, einem Schulfach Ernährung
(dazu gehört auch die Mitarbeit in Schulgärten) oder einer Versor-
gung durch ausgewogene Mahlzeiten.
Da es in den letzten Jahren immer wieder vorkam, dass Familien und
Häuser nicht besucht wurden, weil einfach zu wenige Kinder an der
Aktion teilgenommen haben, bitten wir auch in diesem Jahr
wieder diejenigen, die den Besuch der Sternsinger wünschen,
sich anzumelden. Wir werden dann - wenn eben möglich - diese
Familien auf jeden Fall besuchen und darüber hinaus auch alle ande-
ren Häuser und Wohnungen, soweit wir das schaffen.
Die Sternsinger sind im Ortsteil Kreuzau am Samstag, dem 10.
Januar 2015 in der Zeit von 9.30 bis ca. 16.00 Uhr unterwegs.
Alle, die den Besuch wünschen, 
- tragen sich in die Listen ein, die in der Pfarrkirche am Schriften -

stand ausliegen oder
- rufen im Pfarrbüro (Tel.: 02422-504570) kurz an.
Alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die an der Aktion teil-
nehmen möchten, laden wir zu einem Vortreffen am Freitag, dem
12. Dezember um 15.00 Uhr ins Pfarrzentrum Kreuzau ein. Wir
werden uns informieren über das diesjährige Motto und dazu einen
Film sehen von Reporter Willi Weitzel („Willi wills wissen“). Dann
steht natürlich auch die Kostümprobe und das Singen der Stern -
singerlieder auf dem Programm. Wir freuen uns, wenn viele mit
dabei sind und für Kinder in Not sammeln!
Silke Erkens, Ulrike Klein-Uebbing, Heike Kreutz, Angela Pelzer,
Monika Schall, Gemeindereferentin
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„Es ist für uns eine Zeit 
angekommen“ 

Adventmeditation für Frauen
Am Beginn der Adventszeit laden wir am Montag, dem 1. Dezember
herzlich ein zu einer Adventmeditation mit besinnlich - heiteren
Texten und Gedichten, die uns auf diese besondere Zeit im Jahr ein-
stimmen. Wir singen gemeinsam Lieder und selbstgebackene Plätz-
chen und frisch gebrauter Punsch laden zum gemütlichen Beisam-
mensein und –bleiben ein. Beginn: 18.30 Uhr Pfarrzentrum
Kreuzau, Poststr.

„Worauf warten wir noch?“ – Frauenbibelabend im Dezember
Wenn Weihnachten so allmählich näher rückt, beginnt die Zeit des
Wünschens und Wartens. Die Adventszeit sensibilisiert uns Men-
schen schon seit alter Zeit für unsere Sehnsüchte. Sie macht uns auf-
merksam für das, was uns zuinnerst bewegt. Wer genau hinsieht,
bemerkt: das sind uralte Träume, die da zu neuem Leben erwachen.
Bei unserem nächsten Frauenbibelabend am Mittwoch, dem 10.
Dezember um 20.00 Uhr im Konferenzraum des Pfarrhauses,
Kirchweg 2 in Kreuzau wollen wir unseren Wünschen und Sehn-
süchten in dieser besonderen Zeit im Jahr nachgehen. Biblische
Texte, die die manchmal jahrtausendealte Erfahrung der Menschen
spiegeln, werden uns dabei helfen.
Wir freuen uns immer, wenn neue Frauen dazu kommen!
Monika Schall, Gemeindereferentin

„Hell leuchtet uns ein Stern“
meditativer Gottesdienst für Frauen hin zum Ende des Advent

Advent – diese wunderschöne Zeit zur Vorbereitung auf das Weih-
nachtsfest, ist für viele von uns eine Zeit voller Termine, voller Besor-
gungen, voller Hetze und Stress. Alle, die ein Gegengewicht, einen
Ruhepol suchen, laden wir ganz herzlich ein zum Anhalten, Innehal-
ten in unserem meditativen Gottesdienst am Montag, dem 15.
Dezember um 18.30 Uhr in der Kapelle in Üdingen und laden
dazu alle interessierten Frauen ganz herzlich ein. In stimmungsvoller
Atmosphäre mit vielen Kerzen wollen wir in der guten Tradition der
Rorate-Gottesdienste miteinander einen Gottesdienst feiern, der
uns zur Ruhe kommen lässt, der unsere Sinne anspricht, der uns ein
Stück weit zu uns selbst kommen lässt, der uns wieder neu Kraft gibt.
So gestärkt, können wir dann durch die letzten Tage des Advent hin
zu Weihnachten gehen. 
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Anmeldung zur Amsterdam-Fahrt
vom 14. bis 17. Mai 2015

(Kursnummer: E152-14-01)
Hiermit melde ich mich / melden wir uns zur Studienfahrt „Amster-
dam. Europa – Politik – Religion“ vom 14. bis 17. Mai 2015 an. Der
Reisebeitrag von € 395,- wird zeitgleich überwiesen.
1. Person:
Name: ____________________ Vorname: ___________________

Straße: ___________________ PLZ und Stadt: ______________

Telephon: __________________ Fax: _______________________

Email: ____________________

Reisepassnr. oder PA-Nummer: ____________________________

2. Person:
Name: ____________________ Vorname: ___________________

Straße: ___________________ PLZ und Stadt: ______________

Telephon: __________________ Fax: _______________________

Email: ____________________

Reisepassnr. oder PA-Nummer: ____________________________
Ich/Wir reservieren
ein Doppelzimmer zum Preis von € 395,- pro Person 
ein Einzelzimmer zum Preis von € 515,- pro Person 
Ich/wir schließen eine Reisekostenrücktrittsversicherung 
ab (p. P. € 18,- DZ; € 20,- EZ) 
Ich/wir buche/n ein / zwei Opernkarten „Benevenuto Cellini“ von
Hektor Berlioz am 15. Mai zum Preis von € 15 - € 30 - € 46 - € 61
(gewünschtes bitte ankreuzen oder umkringeln).
Ich/wir buche/n ein / zwei Konzertkarten im Concertgebouw am
16. Mai zum Preis von: € 19 - € 37 - € 42 - € 48,50 ((gewünschtes
bitte ankreuzen oder umkringeln). Es spielt das Nederlands Philhar-
monisch Orkest unter der Leitung von Marc Albrecht.
Diese Anmeldung wird erst durch die Überweisung des Kostenbe-
trages von EUR 390 verbindlich.
Die Opern- bzw. Konzertkarten sind in diesem Preis nicht enthalten
werden extra bezahlt. Bei Abmeldungen nach Anmeldeschluss
(12.12.14) wird die Hälfte des Kostenbetrages zurückerstattet. Für
Konzert- und Opernkarten werden die Kosten nur zurückerstattet,
wenn ein Weiterverkauf möglich war.
Bitte nutzen Sie das Konto: Evangelische Gemeinde zu Düren, 
Kontonr. 100 750, Sparkasse Düren (BLZ 395 501 10), unbedingt
unter Verwendungszweck angeben „Amsterdam 2015/ E152-14-01“.

Datum:___________Unterschrift: __________________________

Diese Anmeldung bitte einreichen bei:
Evangelische Gemeinde zu Düren, 
Sekretariat Familien- und Erwachsenenbildung
Wilhelm-Wester-Weg 1 / 52349 Düren
Email: fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de

Weltoffenes 
Amsterdam 

Studienfahrt vom 14. bis 17. Mai 2015 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
herzlich lade ich Sie zu unserer Studienfahrt ins weltoffene Amster-
dam ein: Vier Tage über den Feiertag Christi Himmelfahrt können
wir die größte Stadt der Niederlande kennen lernen! 
Bei Amsterdam werden viele
zuerst an Tulpen und Grachten
denken aber Amsterdam ist mehr:
Aufgrund seiner Kolonial- und
Handelsgeschichte hat Weltoffen-
heit hier einen besonderen Stellen-
wert, was sich auch darin zeigt,
dass in Amsterdam Menschen aus
180 Nationen leben. In den letzten Jahren wird die Multikulturalität
und Offenheit in den Niederlanden immer wieder kritisch diskutiert
– bis hin zu Morden an dem Rechtspopulisten Pim Fortuyn (2002)
oder den islamkritischen Regisseur Theo van Gogh. Zuletzt fand
dieser Stimmungswandel bei den Wahlen zum Europäischen Parla-
ment in diesem Jahr Ausdruck. Grund genug einmal hinter die Kulis-
sen zu schauen und vor Ort nach den Ursachen zu fragen. 
Ich freue mich, dass wir mit Willemien Boot von der Protestantse
Kerk Amsterdam eine kompetente Partnerin gewonnen haben, die
uns das Programm vor Ort organisiert. 
So werden wir also Informationen über die gesellschaftliche Situation
aus erster Hand erhalten. Dazu gehören Gespräche zu den Folgen der
Säkularisierung und Pluralisierung sowie die Aufgaben der Kirchen
angesichts der weltweiten Flüchtlingsbewegungen, die natürlich auch
Amsterdam erreichen. 
Amsterdam hält zahlreiche Angebote für die Abendgestaltung bereit.
Die drei Abende können Sie nach eigenen Wünschen gestalten: ein
Stadtbummel an den Grachten, ein Abendessen in einem der vielen
Restaurants oder eine kulturelle Veranstaltung. Für zwei Abende gibt
es von unserer Seite ein Angebot für das Sie je nach Interesse Karten
zubuchen können: einmal der Besuch des auch architektonisch
beeindruckenden Opernhauses (mit einer selten gespielten aber
hochinteressanten Oper von Hector Berlioz) oder eines der großar-
tigsten Konzertsäle überhaupt:
des Concertgebouw – mit einer
Aufführung von Werken von
Strawinsky, Prokofjew und der 2.
Symphonie von Brahms. Aber
sicher werden sich auch noch
andere kulturelle Ideen ergeben.
Dazu kann auch ein kirchenmu-
sikalisches Konzert gehören. Auch eine sachkundige Stadtführung (in
dt. Sprache) gehört selbstverständlich dazu. 
Schließlich wird es auch freie Zeit geben in der Sie eines der bekann-
ten Museen wie das Anne-Frank-Haus oder das Reichsmuseum mit
den großen Rembrandt-Werken werden besuchen können. Ich freue
mich wieder auf eine spannende Fahrt mit einer netten Reisegruppe!
Haben Sie noch Fragen? Dann rufen Sie mich einfach an: 
Tel. 02421/50 26 40. 
Reiseinfos kurzgefasst 
Der Reisepreis beträgt € 395,-pro Person im Doppelzimmer. 
Einzelzimmer-Zuschlag: € 120. 
Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten: Fahrt im
modernen Fernreisebus mit Toilette, Schlafsesselbestuhlung, Fuß-
stützen und Klimaanlage; drei Nächte Unterbringung in ****-Holi-
day Inn Amsterdam inkl. Frühstücksbuffet; -Bustransfers während
der ganzen Fahrt (mit Ausnahme der vorgeschriebenen Standzeiten);
-Eintrittsgelder, Referenten, Stadtführungen. Reisekostenrück-
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Heimbach Wallfahrt am 
1. Adventssonntag 

„Den Advent begehen“
Seit vielen Jahren gehen PilgerInnen aus Gey und Gürzenich am 
1. Adventssonntag nach Heimbach. Sie wollen - im wahrsten Sinne
des Wortes – den Advent begehen, sich auf den Weg zur Gottes
Mutter und ihrem Kind machen. 
Alle Pilgerinnen und Pilger unserer Gemeinden sind in diesem Jahr
herzlich eingeladen, diesen Weg mit zu gehen.
Start ist in Kreuzau an der Kirche. Die Gruppen treffen sich in Ober-
maubach und gehen gemeinsam nach Abenden. Dort ist Frühstücks-
pause (Selbstverpflegung) im Haus der Caritas Tagespflege St. Gertrud.
In Heimbach nehmen die PilgerInnen um 11.00 Uhr an der Mess-
feier der Gemeinde teil. Mit der Rurtalbahn geht es am Mittag
zurück nach Kreuzau.
Ansprechpartner / Anmeldung:  
Herr Helmut Kreiensiek, Tel. 02422 / 1588
Bei der Anmeldung erhalten Sie nähere Informationen zur Start-
zeit und den Kosten für die Rückfahrt.

trittsversicherung: € 18,- p. P. im Doppelzimmer bzw. € 20,- p. P. im
Einzel zimmer. 
Für diese Studienfahrt kann Bildungsurlaub beantragt werden.
Anmeldeschluss: 12. Dezember 2014. Bis dahin ist auch der
Kostenbeitrag zu überweisen. 
Sie helfen uns bei der Reiseplanung, wenn Sie sich frühzeitig
anmelden. Auf Wunsch kann auch in zwei Raten gezahlt werden.
Kontoverbindung: Sparkasse Düren, Kontonummer 100 750 (BLZ
395 501 10), Stichwort: „Amsterdam 2015“; 
Ein Anmeldeformular schicken wir Ihnen gerne zu, liegt in der
Gemeinde aus oder finden Sie online unter http://www.bildung-
bewegtdueren.de > Downloads. 
Ihre Anmeldung und Fragen an: 
Dirk Chr. Siedler, Tel. 02421/50 26 40, Email: DC.Siedler@web.de. 
Aus dem Programm 
Änderungen sind noch möglich. 
Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt 
6.15 Abfahrt, ca. 11.00 Ankunft im Hotel 
nachmittags: Stadtführung, Abendessen im
Restaurant Bazar (früher reformierte Kirche) 
Freitag, 15. Mai vormittags: Die Kirchen in den
Niederlanden angesichts Säkularisierung und Plurali-
sierung, Referentin: Willemien Boot nachmittags:
Islam-Debatte in den Niederlanden. Kennenlernen des Stadtteils
Neu-West mit seinen Einwohnern aus Marokko und der Türkei. 
Freie Abendgestaltung, evtl. gemeinsames Abendessen in der Altstadt
oder: 19.30 De Nationale Opera Amsterdam Hector Berlioz,
Benevenuto Cellini, Preise zwischen 15 und 61 €
Samstag, 16. Mai vormittags: Besuch des Anne-Frank-Hauses 
mittags: Migration als diakonische Herausforderung an die Kirche 
Besuch des Stadtteils Bijlmer – Internationaler Markt und Stap Verder
(diakonisch-ökumenisches Zentrum, das sich dem Miteinander der
Menschen in diesem Stadtteil widmet). 
Nachmittag zur freien Verfügung: Möglichkeit eines Besuchs des
Reichsmuseums (Rembrandt-Bilder) oder des Van-Gogh-Museums. 
Individuelle Abendgestaltung, z. B. 20.15 Konzert im Concertgebouw
Werke von Strawinsky, Prokofjew und Brahms; Ausführende: Neder-
lands Philharmonisch Orkest, Marc Albrecht – Dirigent; 19 bis 48,50 €
Sonntag, 17. Mai 
10.00 Gottesdienst (in kleineren Gruppen) 
14.00 Grachtenfahrt / 17.00 Rückfahrt 
23.00 Ankunft in Düren 

Vereinsmitteilungen
Buchvorstellung in Boich

Der Geschichts- und Heimatverein Drove-Boich-Thum stellt am
Samstag, dem 13. Dezember 2014, um 15.00 Uhr in der ehemaligen
Gaststätte Kniprath (heute Zimmerei und Dachdeckerei Woll-
brandt) an der Kirche, sein neues Buch über Boich vor. Bei einer 
kleinen Beköstigung erfährt man dort mehr über die interessanten
Themen der Abhandlungen. Kirchengeschichtliches aus dem Pfarr-
rektorat, die Rektoren der Kirche und Erinnerungen an Ernst Warler
erschließen das religiöse Leben Boichs. Über die weltliche Geschichte
bis ins 19. Jahrhundert berichtet eine andere Abhandlung. Die
Themen „Bewohner aus Boich vor dem 30jährigen Krieg, die Bür-
gerliste der Franzosenzeit 1812, Haushaltsvorstände im Jahre 1928
und alteingesessene Boicher Familien“ berichten von den Boicher
Einwohnern. Eine Ehrentafel enthält Bilder der Gefallenen des 
1. Weltkrieges. Frondienste im Jahre 1684 zeigen das schwere Los der
Bewohner Boichs in der Herrschaft Drove. Boicher Sagen und ein
humorvoller Streit ums Hühlbier unterhalten den Leser. Boicher
Sprichwörter und Versuche einer Namensdeutung runden den Inhalt
ab. Das Buch wird zum Selbstkostenpreis verkauft; auch andere Aus-
gaben des Geschichtsvereins werden angeboten. Zu der Präsentation
sind besonders die Boicher Bürger aber auch alle anderen Interes-
sierte eingeladen.
Klaus Schnitzler
Schriftführer



3. Drover Ortsvereins-Pokal-
schießturnier ein voller Erfolg

Die Idee, alle Drover Ortsvereine und Clubs zu einem geselligen und
sportlichen Treffen auf den Schießstand in Drove einzuladen, um die
Kontakte untereinander zu pflegen, war 2012 zum ersten Mal umge-
setzt worden. 
Der Sportschützenclub Drove hat in diesem Jahr nun schon zum
dritten Mal die Drover Vereine und Clubs zu einem Pokalturnier ein-
geladen, die dieser Einladung auch wieder zahlreich gefolgt sind. 10
Mannschaften mit zwischen 4 und 7 Schützen gingen an den Start.
Die jeweils 4 besten Schützen jeder Mannschaft kamen in die Mann-
schaftswertung. Insgesamt waren 59 Schützen und Schützinnen
angetreten, für die es auch eine Damen- und Herreneinzelwertung
gab. Die ersten 3 Damen, die ersten 3 Herren und die ersten 3 Mann-
schaften erhielten jeweils einen Pokal. 
Für die Teilnehmer, für die das Schießen Neuland war, stellte der SSC
Drove jedem einen „Trainer“ zur Seite. Jeder Schütze konnte zuerst
einige Probeschüsse machen, bevor er seine 5 Wertungsschüsse
abgab. Dabei wurden zum Teil erstaunliche Ergebnisse erzielt. Den
ganzen Abend über herrschte eine ausgelassene Stimmung. Gute
Ergebnisse wurden gefeiert, weniger gute Ergebnisse wurden gelassen
hingenommen.
Der Höhepunkt des Abends wurde erreicht, als der Vorsitzende des
SSC Drove, Dittmar Gerwien zusammen mit dem 2. Vorsitzenden
Matthias Dederichs, die Siegerehrung vornahm.
Einen glücklichen Gewinner gab es für das Schätzspiel, die Anzahl
der leeren KK-Hülsen in einem großen Glas zu schätzen: Lars Seel
von den Badminton-Spielern des JVC Columbia Drove kam der
Zahl am nächsten und erhielt dafür ein Fäßchen Bier.
Einen weiteren Extrapreis gab es für den besten Schuss des Tages: Ralf
Klemp von den United Puddles hatte die beste 10 geschossen.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieses Turnier im nächsten Jahr
unbedingt eine weitere Fortsetzung erfahren soll. 

Nachfolgend die Ergebnisse der besten Mannschaften und Teilnehmer:
Mannschaftswertung:
1 Großfamilie Keutgen 177 Ringe
2 United Puddles 176 Ringe
3 JVC Badminton 174 Ringe
Einzelwertung Damen:
1 Alexandra Prinz Girls United 44 Ringe
2 Andrea Klemp United Puddles 44 Ringe
3 Maike Schick Girls United 42 Ringe
Einzelwertung Herren:
1 Josef Kröffges Großfamilie Keutgen 47 Ringe
2 Alexander Breuer JVC Badminton 47 Ringe
3 Freddy Hellwig Großfamilie Keutgen 46 Ringe
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Alle Schützinnen und Schützen, die ihre Ringzahlen und ihre Platzie-
rung für das nächste Jahr noch verbessern wollen, sind herzlich 
eingeladen, jederzeit zu einem Trainingsabend vorbei zu kommen
(Donnerstags ab 18 Uhr).

Programm zum 13. Adventmarkt
in Drove 28.11. – 30.11.2014

Freitag 28.11.2014
18.00 Uhr Eröffnung Adventmarkt
18.00 Uhr Hl. Messe

anschließend Backfischessen
18.30 Uhr Feuerwehrkapelle Luchem spielt auf dem 

Kirchenvorplatz
Samstag, 29.11.2014
14.30 Uhr Marktbeginn
15.30 Uhr Tannenbaumschmücken durch die Kinder

des Kindergartens Drove
Gebackene Waffeln sowie Kaffee und Kuchen

Ab 16.00 Uhr frische Reibekuchen
17.00 Uhr Besuch des Nikolaus mit kleinen Geschenken

für Groß und Klein
Musikalische Unterhaltung durch den Musikzug
Erika Drove

Sonntag, 30.11.2014
11.00 Uhr Marktbeginn
11.15 Uhr Spendenübergabe an Peter Borsdorff
Ab 13.30 Uhr Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus
Ab 14.00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch den Musikver-

ein Düren-Niederau

Einladung zum 13. Adventmarkt in Drove
Der Arbeitskreis Advent-
markt lädt herzlich zum 
13. Adventmarkt nach
Drove ein. 
Wie gewohnt findet der
Besucher auch in diesem
Jahr zahlreiche rustikale
Buden auf dem Kirchen-
vorplatz und vor der 
Sakristei.
Von Freitag 28.11. bis
Sonntag 30.11.2014 bieten
wir Ihnen Adventkränze,
frische Gestecke, selbstge-
macht Liköre, Marmeladen
und Plätzchen sowie ver-
schiedene Bastelarbeiten
an. Selbstverständlich kön -
nen Sie ihr Glück auch
wieder an unserer Losbude
versuchen.

Für Ihr leibliches Wohl ist durch leckeren Glühwein, Weinspeziali -
täten und einen Getränkestand zu moderaten Preisen sowie unser
Essenszelt gesorgt.
Der Erlös des Adventmarktes geht zu 100 % an unsere Missions-
partner und dringend notwendige Objekte in aller Welt.
Erstmalig in diesem Jahr erhält auch Peter Borsdorff für seine
Aktion RUNNING FOR KIDS einen Scheck in Höhe von 
€ 1000,- !
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch in diesem Jahr durch
ihren Besuch unterstützen würden.
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Hamburger erobert die Herzen 
der Kreuzauer Narren im Sturm.

Inthronisation von Prinz Klaus II. am 08.11.2014 
bei der KG „Ahle Schlupp“ in der Kreuzauer Festhalle.

Es brauchte nicht lange und der in Hamburg lebende neue Kreuzauer
Karnevalsprinz Prinz Klaus II. (Bartels) hatte bei seiner Antrittsrede,
in fast perfekten rheinischen Dialekt, die Herzen der Kreuzauer
Narren erobert.
Nachdem der designierte Prinz die Zeichen der Regentschaft aus der
Hand des Schluppe Präsidenten Peter Kaptain empfangen hatte,
brannte Klaus II. darauf mit seinen Gästen zu feiern.
Vorher jedoch bedankte sich der Präsident beim scheidenden Prinzen
Remo I. (Willsch) und seinem Gefolge für die zurückliegende, tolle
Session und überreichte im Namen der Gesellschaft einen Blumen-
strauß an Remo’s Frau Hella.
Prinz Klaus II., ein echter Hamburger Junge und wie er sich selbst
bezeichnete ein „Fischkopp“, schnupperte in der Session 2007/2008
als sein Freund Udo Kniprath Prinz in Kreuzau war, erstmals rheinische
Karnevalsluft. Von diesem Zeitpunkt an war dem 47 jährigen, selbst-
ständigen Glasermeister klar, dass auch er einmal Prinz Karneval in
Kreuzau werden möchte. Seit dieser Zeit ist er aktives Mitglied der 
Karnevalisten und ebenfalls Mitglied der Kreuzauer Kirmesgesellschaft
in der er ebenfalls schnell viele Kontakte und Freundschaften fand.
Das er von Hause aus ein Vereinsmensch ist, beweist auch die Mit-
gliedschaft in vielen Hamburger Vereinen.
Nachdem er einige Jahre den Kreuzauer, aber auch den Kölner Karneval
aktiv miterlebt hat, brauchte er nur noch seine Familie zu überzeugen
um das Amt des Prinzen Karneval in Kreuzau bekleiden zu dürfen.
Nach dem Segen seiner Gattin Kerstin und der positiven Aussage
seiner Töchter Lea und Nina: „Was haben wir für einen Vater!?“, war
der Weg frei für die Inthronisation am 08.11.2014 in Kreuzau.
Weil Prinz Klaus II. zu allen Terminen aus Hamburg anreisen muss,
unterstützen ihn Uwe Fuchs, Jürgen Maubach, Dietmar und Günter
Schmitz, vor Ort als Adjutanten.
Das der Prinz seine alte, aber auch seine neue gleichermaßen liebt,
kann man aus seinem Motto: „Hamburg ist zwar ne Schau – doch ich
stohn op Krözau“ ableiten.
Nach einem abwechslungsreichen Sitzungsprogramm, dass in Kreuzau
wie immer mit eigenen Kräften bestritten wird und bei welchem 
die Kreuzauer Ortsvereine sowie die benachbarten Karnevalsgesell-
schaften Gelegenheit zur Gratulation hatten, musste Prinz Klaus II.
noch bis tief in die Nacht viele Hände schütteln und zahlreiche
Glückwünsche entgegen nehmen.

Beim „Ahle Schlupp“ in Kreuzau regiert mit Prinz Klaus II. in der 
Session 2014/15 ein echter Hamburger Junge die Kreuzauer Narren.

Seniorengemeinschaft 
Weihnachtsfest für Senioren

Die Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V. gestaltet auch in diesem Jahr
wieder an Heiligabend eine Weihnachtsfeier für Seniorinnen und
Senioren im Bürgerhaus der Gemeinde Kreuzau am Bahnhof.  
Hierzu sind nicht nur die Vereinsmitglieder herzlich eingeladen, 
sondern auch andere Seniorinnen und Senioren sind als Gäste sehr
willkommen! 
Einlass ist am 24.12.2013 ab 14.00 Uhr, um 15.00 Uhr liest Herr

Pfarrer Goergen eine Messe. Die Seniorengemeinschaft möchte mit
allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen in besinnlicher und fröh -
licher Runde gemeinsam das Weihnachtsfest feiern. 
Für das dreigängige Weihnachtsmenü wird bei der Anmeldung ein
Obolus von 10,- € eingesammelt. (Eine Teilnahme ohne Anmeldung
ist leider nicht möglich.)
Zur Planung benötigen wir die Anmeldungen bitte bis spätestens
10.12.2014 bei einem der Vorstandsmitglieder: 
Waltraud Dix, 02422/75 66 ab 18.00 Uhr od. 0177/86 16 804
Manfred und Helga Braun, 02422/ 50 41 467
Lilo Reichenbach, 02422 / 50 04 01
Peter Pauli, 02422 / 13 06

Hausband "Stausee-Trio" der 
Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V. 

Die Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V. veranstaltet an jeden dritten
Donnerstag im Monat ab 17:00 Uhr im Bürgerhaus Kreuzau ein
musikalischer Nachmittag mit den drei Musikern, Franz Erven
(Gitarre & Mundharmonika), Willi Clahsen (Akkordeon) und 
Günther Szakowski (Gitarre). Sie spielen bekannte Stimmungs,-
Schlager,- und Volkslieder zum Mitsingen.
Am 03.10.2014 feierten sie mit der Kirmesgesellschaft Kreuzau
zusammen ein Oktoberfest. Mit guter Laune und Erfolg der drei
Musikern ging der Tag zu Ende.



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU24

Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 
• Fußbodenverlegung 
• Fassadenbeschichtung 
• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de



zauer Hoffnungsträger um Martin Cornelius, Christoph Leisner,
Daniel Grob und Kai Becker nicht ganz erfüllt. Trotz Achtelfinalaus
hat sich Martin Cornelius aufgrund seines 4. Platzes bei der Bezirks-
rangliste jedoch für die westdeutschen Meisterschaften qualifiziert.
Einmal mehr musste Urgestein Karl Küpper die Kastanien aus dem
Feuer holen. Zusammen mit seinem langjährigen Rivalen Karl-Josef
Assenmacher von TTC Mersch-Pattern sicherte er sich die Mittel-
rheinmeisterschaft im Senioren-65-Doppel. Auch er hat sich erneut
für die westdeutschen Meisterschaften qualifiziert. Einen weiteren
schönen Erfolg steuerte Maike Meyer in der Damen-C-Klasse bei. Sie
belegte als Jugendliche einen beachtlichen 3. Platz.
Noch erfolgreicher waren die Kreuzauer Nachwuchscracks und hier
besonders die Mädchen, die ihre Bezirksmeisterschaften in Kerpen
austrugen. Die dortige Veranstaltung wurde von der TTG Langenich
durchgeführt. Maike Meyer, die zugunsten der Damen-A-Klasse in
der Mädchenkonkurrenz antrat erreichte dort das Viertelfinale, was
gleichbedeutend mit Rang 5 ist. Besser machten es dann noch die
Schülerinnen. Hannah Schönau belegte in der A-Klasse jeweils den
2. Platz in Einzel und Doppel. Ihre Schwester Charlotte siegte beim
jüngeren Jahrgang vor Raphaela Schmitz und beide zusammen auch
im Doppel.
Mit insgesamt 3 Titeln, 3 zweiten Plätzen und einem dritten Rang
war das Abschneiden der Kreuzauer Aktiven zwar nicht überragend,
zieht man die weiteren Platzierungen hinzu kann man mit dem
Abschneiden jedoch zufrieden sein.
Unbedingt zu erwähnen sind auch die Sponsoren. Dass das RWE
immer wieder Sportprojekte fördert ist hinlänglich bekannt. Auch
die TTF Kreuzau konnten sich über eine großzügige Spende freuen.
Sie wurde am Samstag durch Bürgermeister Ingo Eßer dem 1. Vorsit-
zenden Stephan Servatius überreicht. Rüdiger von Berg von Butterfly

Deutschland verlieh
der Halle und somit
der gesamten Veran-
staltung mit entspre-
chendem TT-Equip-
ment einen würdigen
Rahmen. Darüber hin -
aus stellte der Butter-
fly Store Köln zahl -
reiche Sachpreise für
Sieger und Platzierte
zur Verfügung

BM Eßer überreicht
den Scheck.
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Unterhaltsames Herbstfest 
des Eifelvereins Kreuzau

Im voll besetzten kleinen Saal der Festhalle Kreuzau konnte der 
1. Vorsitzende, Karl-Heinz Meyer, am Samstag, dem 18.10.2014, das
traditionelle Herbstfest der Ortsgruppße Kreuzau des Eifelvereins
eröffnen und hierbei neben den eigenen Mitgliedern insbesondere den
neuen Bürgermeister der Gemeinde, Herrn Ingo Eßer, den Bezirksvor-
sitzenden Düren-Jülich, Herrn Walter Ramm, und den Ortsvorsteher
des Ortsteiles Kreuzau, Herrn Manfred Kempen, vor allem aber auch
zahlreiche Vertreter der verschiedenen Ortsvereine einschließlich deren
„Könige“ und „Prinzen“ mit Begleitungen begrüßen.
Zur Unterhaltung trugen neben Eckhard Ramacher, der diese Veran-
staltung schon seit vielen Jahren am Keyboard musikalisch gestaltet
und während der Programmpausen natürlich auch zum Tanz auf-
spielte, speziell das Duo  „Die zwei Bedröpte“ sowie Ralf Weber von
der Karnevalsgesellschaft „ Kick Ens“ bei, die mit Wort- und Liedbei-
trägen bzw. als Stimmungssänger das Publikum begeisterten. Dane-
ben durften auch die von allen Besuchern, zum Teil auch in Platt-
deutsch, vorgetragenen Lieder nicht fehlen.
Unabhängig des überwiegend geselligen und unterhaltsamen Teils
wurde der Abend aber auch dazu genutzt, verschiedene Mitglieder
für Ihre „Vereinstreue“ zu ehren. Hierbei konnte der Bezirksvorsit-
zende Düren-Jülich, der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde
Kreuzau, Walter Ramm, die Mitglieder Dr.  Wolfgang Bartels, Erich
Grassmann, Axel Hartmann, Norbert Merzenich, Dorothee Pfaffe-
rott und Hedwig Weiß für ihre 25-Jahre Mitgliedschaft ehren. Das
Mitglied Richard Schall konnte sich hierbei sogar über die Ehrenur-
kunde und Ehrennadel für eine 40-jährige und Frau Ilse Pers für eine
stolze 60-jährige Mitgliedschaft freuen.

„Die Vereinsjubilare mit dem 1. Vorsitzenden der OG Kreuzau, Karl-
Heinz Meyer (links) sowie dem Bezirksvorsitzenden Düren-Jülich,
Walter Ramm (rechts)“.

Ebenfalls in den Mittelpunkt rücken bei den Herbstfesten des Vereins
regelmäßig auch die Altersjubiliare die im Verlauf des Jahres, und zwar
beginnend bei 70 Jahren und endend bei immerhin 99 Jahren, einen sog.
„runden bzw. besonderen Geburtstag“ feiern konnten oder auch noch
feiern können, was in diesem Jahr für insgesamt Mitglieder der Fall war.
Abgerundet wurde die Veranstaltung noch von der in jedem Jahr mit
Spannung erwarteten und auch diesmal in 2 Abschnitten durchge-
führten Tombola, die wie immer mit zahlreichen attraktiven Preisen
bestückt war.
Das Herbstfest wurde von allen Besuchern wiederum als sehr unter-
haltsam und kurzweilig bezeichnet, wofür auch die seit Jahren regel-
mäßig sehr guten Besucherzahlen sprechen.

TTF Kreuzau toller Gastgeber 
für die Bezirksmeisterschaften

Mit der Erfahrung vieler Großveranstaltungen haben die Tischten-
nisfreunde Kreuzau fast schon erwartungsgemäß auch die diesjähri-
gen Bezirksmeisterschaften der Damen, Herren und Senioren mit
Bravour durchgeführt. Erfreulich hierbei war, dass sich auch wieder
neue Gesichter in die Organisation mit einbrachten und somit zum
exzellenten Gelingen beitrugen. Dies wurde auch vom Sportwart des
Bezirks Mittelrhein besonders hervorgehoben. Er hofft schon bald
wieder eine Großveranstaltung in Kreuzau durchführen zu können.
Nun zum sportlichen Geschehen: An den 3 Turniertagen konnten
insgesamt ca. 350 Sportlerinnen und Sportler begrüßt werden. Sie
boten den zahlreichen Besuchern teils hochklassigen und spannen-
den Tischtennissport. Allerdings wurden die Erwartungen der Kreu-
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St. Andreas Lichterfest
Liebe Stockheimerinnen und Stockheimer,
nach dem Erfolg des ersten Lichterfestes in 2012 feiern wir dieses
Jahr wieder das St. Andreas Lichterfest am 29. und 30.11.2014. 
Bei dieser vorweihnachtlichen Feier werden wir wieder die Lichter
am Weihnachtsbaum einschalten, die Krippe aufstellen und den
Denkmalplatz für die Adventszeit schmücken.
Die „STIG“ möchte gemeinsam mit den Gästen aus Nah und Fern
beim St. Andreas Lichterfest in die Adventszeit starten und ein stim-
mungsvolles Fest für Jung und Alt gestalten. 
Unter dem Motto: „Weihnachtsklänge treffen Glühwein & Gebäck“
startet das Fest am Samstag den 29. November um 15:00 Uhr an und
in der „Alten Kirche“. In der Cafeteria erwarten die Gäste Kaffee,
Kakao, Kuchen, Stockheimer-Waffeln und natürlich Glühwein. 
Die Betreuerinnen aus dem Projekt „STIG for kids“ bieten den 
Kindern eine Bastelecke an und die Kindergartenkinder werden die
kleinen Weihnachtsbäume am Denkmalplatz mit selbstgebasteltem
Schmuck am Nachmittag um 17 Uhr gemeinsam verschönern.
Damit die Kids auch ein kurzweiliges Lichterfest erleben, werden wir

an beiden Tagen ein „Lichter-
Quiz“ anbieten, bei dem es tolle
Preise für die Sieger zu gewin-
nen gibt.
Um 18.00 Uhr findet dann ein
Gottesdienst mit Chorgesang
zum Fest des heiligen Andreas
statt. Nach dem Gottesdienst
wird am festlich beleuchteten
Denkmalplatz, begleitet von
weihnachtlichen Trompeten-
klängen, die Beleuchtung des
Weihnachtsbaumes eingeschaltet. 
Zu weihnachtlicher Musik bie -
ten wir Ihnen in der „Alten
Kirche“ frische Getränke, 
Leckeres vom Grill und Reibe-
kuchen an.

Am Sonntag, den 30.11. bieten wir ab 11.00 Uhr bei einem Advents-
frühschoppen mit Erbsensuppe den Stockheimern die Möglich-
keit, sich mit Freunden und Bekannten bei einem frisch gezapften
Bier zu treffen und zu unterhalten – das, was momentan in Stock-
heim kaum möglich ist. 
Mit Kaffee und Kuchen beenden wir den Sonntag gegen ca. 17.00 Uhr.
Der Erlös des diesjährigen Lichterfestes wird für die Sanierung des
Wegekreuzes an der Kreuzauerstraße 71 verwendet.
Lassen Sie uns gemeinsam am festlich geschmückten Denkmal-
platz stimmungsvoll in den Advent starten!
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir in unserer Dorfgemeinschaft
ein paar schöne Stunden verbringen und dabei die Adventsstimmung
gemeinsam genießen würden. 
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Ehrenamtliche Helfer wuseln 
wieder in Stockheim

35 Helfer beim STIG-Aktionstag
Am Samstag, den 25.10. wuselten wieder die ehrenamtlichen Helfer
mit den signalgelben Warnwesten durch Stockheim. Insgesamt 35
Stockheimer aus allen Altersklassen nahmen wieder ihre Verantwortung
für das Gemeinwohl sehr ernst und halfen dabei, den Ort in einen
gepflegten Zustand zu bringen und die Arbeiten am neuen Kreisverkehr
an der „Lichtung Marieneiche“ fertig zu stellen. Mit drei Teams gingen
die STIG’er an die Arbeit! Die erste Gruppe brachte mit Kehrmaschine,
Rasenmäher, Freischneider und Brenner ausgerüstet die Ortszufahrten
und das Lagergelände wieder in einen ansehnlichen Zustand ohne Müll
und Unkraut. Das zweite Team kümmerte sich darum, die Sitzgruppen
an den Waldwanderwegen zu reparieren und für den Winter vorzube-
reiten. Gleichzeitig brachte man auf die Fußwege am Kindergarten und
zum Burgauer Wald neuen Split auf und hat die Bäume und Sträucher
zurück geschnitten und das Unkraut entfernt. Eine größere Arbeits-
gruppe hatte sich gefunden um die Gestaltung des neuen Kreisverkehrs
abzuschließen. Nachdem in den vergangenen Wochen schon das
beleuchtete Stockheim-Wappen montiert und das Gelände grob vorbe-
reitet wurde, stand am Aktionstag die Bearbeitung der Bodenfläche und
die Bepflanzung an. So wurden insgesamt 1000 Pflanzen und Blumen-
zwiebeln in die Erde gebracht damit ein schöner und pflegeleichter
Kreisverkehr die Gäste in Stockheim begrüßt. Damit konnte die
„STIG“ dieses große Projekt, was mit vielen örtlichen Unterstützern
und 300 Stunden ehrenamtlicher Arbeit realisiert wurde, abschließen.
Während des ganzen Tages wurden die einzelnen Teams durch Melanie
Thelen und ihre jugendlichen Helfer mit Verpflegung bei Kräften gehal-
ten. Zum Mittagstisch standen für die Helfer wieder eine leckere Stär-
kung und die traditionelle Herrencreme bereit. Danke an alle Unter-
stützer und ehrenamtliche Helfer, die sich so engagiert für Stockheim
einsetzen.

4. Herbstkonzert 
in Untermaubach

Unter dem Thema „Über Berge über Täler“ fand am Sonntag,
den 26.10. das mittlerweile 4. Herbstkonzert im voll besetzten

Saal Hassert in Untermaubach statt.
Wie in den vorausgegangenen Herbstkonzerten war auch es auch
diesmal den Veranstaltern gelungen ein Programm zusammen zu 
stellen, das keine Wünsche offen ließ. Unter der Mitwirkung des
Männergesangverein Voith, des Salonorchester Rurland, den 
Alphornbläsern Eifelecho und der Waldhornsolistin Frau Schietzel-
Reimann erklangen Melodien, die bei den Besuchern wahre Begeiste-
rungsstürme auslösten.
Stücke wie „Die Post im Walde“ und „In der Waldschmiede“, darge-
bracht vom Salonorchester sowie „La Montanara“ und „Die Diplo-
matenjagd“, vorgetragen vom Männergesangverein, um nur einige
wenige zu benennen, brachten den Saal in die, dem Thema entspre-
chende, Stimmung.
Besonders das brillant von Frau Schietzel-Reimann vorgetragene
Hornsolo mit Sätzen aus dem 4. Hornkonzert von W. A. Mozart zog
die Zuhörer in ihren Bann.
Als zum Abschluss der „Kinderliedermarsch“ von Ludwig Böck und
das „Heimweh nach Köln“ von Willi Ostermann als Zugabe erklan-
gen, hielt es die Zuhörer nicht mehr auf den Sitzen und der ganze
Saal sang mit.

Alle, Zuhörer, Veranstalter und Mitwirkende, waren sich darin einig,
dass diese Konzertreihe unbedingt fortgesetzt werden muss. So ist für
den letzten Sonntag im Oktober 2015 – dieser Tag ist bereits Tradi-
tion – das 5. Herbstkonzert geplant.
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

Lichtschacht-Abdeckungen 
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Karl-Arnold-Str. 37 in Kreuzau
www.hechemer.de · Tel.: 02422/504347
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Harte Schale, 
gesunder Kern

Bereits die Pharaonen schätzten Nüsse als Schön-
heits- und Genussmittel, als wertvolle Ölliefe-
ranten und heilsame Naturarznei. Heute weiß
man: Walnuss, Haselnuss, Mandel & Co. sind –
trotz ihres hohen Fettgehalts – ein echter Gewinn
für die Gesundheit. 

Mit teilweise über 600 kcal entsprechen 100
Gramm Nüsse immerhin dem Energiegehalt
einer Hauptmahlzeit. Der Fettgehalt liegt – je
nach Nusssorte – zwischen 42 und 73 Prozent.
Was die Nüsse aber von ungesunden "Fett -
bomben“ unterscheidet, ist deren günstige
Zusammensetzung der Fettsäuren: Nüsse enthalten besonders viele einfach und mehr-
fach ungesättigte Fettsäuren, die unser Körper braucht, um das unerwünschte,
"schlechte“ Cholesterin (LDL) zu reduzieren. Ein niedrigerer LDL-Cholesterin -
spiegel wiederum senkt das Risiko von koronaren Herzkrankheiten. Auch bei den für
Herz und Gefäße besonders wertvollen Omega-3-Fettsäuren haben Nüsse die Nase
vorn. Besonders reich an mehrfach ungesättigten Omega-3-Fettsäuren sind 
Walnüsse, Haselnüsse, Paranüsse, Erdnüsse, Pekannüsse und auch Maronen.

Unter der harten Schale stecken jedoch noch mehr gute Argumente für die Gesund-
heit: Der relativ hohe Gehalt an Nahrungsfasern in Nüssen hat einen positiven Ein-
fluss auf die Darmtätigkeit und auch auf den Cholesterinspiegel. Nüsse sind aber
auch wertvolle Eiweißlieferanten und können insbesondere bei Vegetariern zu einer
ausreichenden Proteinversorgung beitragen. Viele Nüsse, wie Mandeln, Haselnüsse
oder Baumnüsse, beinhalten alle neun lebenswichtigen Aminosäuren. Daraus baut
unser Körper die Eiweiße, die beispielsweise zum Bau neuer Zellen, zur Wundheilung
und zum Muskelaufbau lebensnotwendig sind.

Auch in anderer Hinsicht sind Nüsse echte "Power-Früchte“: Sie wirken sich Dank
ihres hohen Gehaltes an B-Vitaminen positiv auf Gehirn und Nervensystem aus und
helfen bei Konzentrationsschwäche. Kalzium, Magnesium und Phosphor sorgen für
gesunde Zähne und stabile Knochen und der relativ hohe Gehalt an Zink, Eisen und
Vitamin B6 unterstützt das Immunsystem. 

Der Schütteltest gibt Auskunft über die Frische der Nüsse: Wenn der Kern klappert,
ist er eingetrocknet und alt. Ernährungswissenschaftler empfehlen einen täglichen
Verzehr von 20 bis 30 Gramm ungesalzener und ungezuckerter Nüsse. 

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer




